
Ein Debating Event der besonderen Art: 

Die 4th Model United Nations Schools’ Conference auf 
Schloss Krickenbeck im niederrheinischen Nettetal

„All those in favour please raise your placards now“. Dreiviertel der Delegierten heben ihre 
Schilder, darauf abgebildet die Namen und Flaggen ihrer Länder. Damit scheint der Fall klar 
zu sein: Die Resolution zur Situation in der Ukraine wird mit großer Mehrheit verabschiedet, 
das Sitzungspräsidium und der Großteil der Anwesenden sind mit dem Ergebnis zufrieden. 
Nach  einer  kurzen  Pause,  in  der  die  Antragssteller  aus  den  verschiedensten  Ländern 
versuchen  werden,  weitere  Mehrheiten  für  ihre  Ideen  zu  organisieren,  wird  die 
Abstimmungsprozedur  in  der  Generalversammlung  der  Vereinten  Nationen  weitergehen. 
Nur dass sie nicht in New York, sondern auf Schloss Krickenbeck am Niederrhein stattfindet.  
Und die Damen und Herren Delegierte zwar in gepflegtem Anzug oder Kostüm gekleidet,  
aber zum Großteil noch nicht volljährig sind. 

In  historischem  Ambiente  findet  hier  die  4.  Model  United  Nations  School  Conference 
(MUNSC4)  statt,  eine  Simulation  der  Vereinten  Nationen  mit  120  Schülern  von  zehn 
Gymnasien aus NRW und der britischen King’s School aus Gütersloh. Der WDR hat es in 
seiner Berichterstattung „heiliger Ernst“ genannt, mit dem die Schülerinnen und Schüler hier 
arbeiten und liegt damit nicht falsch: Amtssprache ist an diesem Tag in allen Räumlichkeiten 
Englisch, auf das Prozedere wird viel Wert gelegt und die Antragssteller sind durchweg gut 
vorbereitet.  In  den Debatten  werden zwar  kleinere  Unterschiede  in  der  Ausdrucksweise 
deutlich  (was  auch  daran  liegen  mag,  dass  einige  britische  Muttersprachler  einen 
Heimvorteil haben), aber Motivation und Interesse an den Themen gleichen dies voll aus. 

In die Strukturen der MUNSC fest eingebunden sind gleich mehrere Schüler des Gymnasium 
St. Wolfhelm, das insgesamt mit einer 12-köpfigen Schülerdelegation und einigen Alumni 
anreist: 
Maike  Janssen  und  Niklas  Peters  aus  dem  vorigen  Abiturjahrgang  fungieren  bei  der 
Simulation noch einmal mit Freude als Chief bzw. Senior Advisor und haben gemeinsam mit 
den zwölf Chairs der einzelnen Committees, darunter Philipp Goertz aus unserer Q2, und Mr. 
Christopher  Sholl,  dem  Director  of  International  Studies an  der  britischen,  2013 
geschlossenen Windsor School Rheindahlen die inhaltliche Vorbereitung gestemmt.

Besonderes Interesse gilt den Schülerinnen und Schülern des Gymnasiums St. Wolfhelm

- dem Human Rights Committee (Adina Sommer, Elea Erdmann (beide 9d), Pauline Höttges (EF),  
   Anna Langen (Q1) und Sharleen Wolters (Q2)), 
-  dem  Environment  Committee (André  Terporten  (EF),  Christian  van  Sloun,  Sebastian  
     Jongbloed, Julia Linnartz (alle Q1), sowie Philipp Goertz (Q2, Co-Chair des Komitees) 
- und dem Security Council (Lucas Kook, Jens Kreuels (beide Q1).



Einen Auftritt  der  besonderen Art  hat  unsere  14jährige  Schülerin  Elea Erdmann vor  der 
Kamera des WDR, bei dem die Neuntklässlerin professionell Stellung zur MUNSC und ihrem 
Antrag  zur  Ausweitung  einer  besseren  Wasserversorgung  in  Flüchtlingslagern  (welcher 
später auch angenommen wurde) bezieht.

Alle  Teilnehmer  nehmen,  neben der  Erfahrung,  sich  fließend auf  Englisch  zu  komplexen 
internationalen Themen zu äußern und andere von den eigenen Vorschlägen zu überzeugen, 
Zertifikate  mit  nach  Hause,  die  sich  bei  späteren  Bewerbungen  um  Stipendien  oder 
Studienplätze bewährt haben.

Vorbereitet  wurden  unserer  Schülerinnen  und  Schüler  im  hauseigenen  Debating  Club, 
gegründet  2012:  Wöchentlich  wird  hier  unter  der  Leitung von älteren Schülerinnen und 
Schülern (z.Z. Philipp Goertz, Q1) ab Klasse 9 auf Englisch über aktuelle politische Themen 
(und manchmal auch andere, weniger seriöse Themen) debattiert. Betreut wird dieser von 
der  Englisch-/Französischlehrerin  Fr.  Marjan  Beckering,  die  auch  an  der  Vorbereitung, 
Organisation und Durchführung der MUNSC maßgeblich beteiligt ist.

Ein besonderer Dank gilt  neben den o.g.  Organisatoren und teilnehmenden Schülerinnen 
und Schülern dem Sponsor der MUNSC, der Sparkasse Krefeld, die diese umfängliche Tagung 
in  historischen  Gebäuden  möglich  gemacht  hat  und  ein  verlässlicher  Partner  dieser 
Veranstaltung ist.

Hinweis: Neben den MUNSC werden in bestimmten Zeitabständen auch Sitzungen anderer 
politischer  Institutionen  simuliert,  so  gibt  es  das Model  Houses  of  Parliament Ende 
September  ebenfalls  auf  Schloss  Krickenbeck  und  das  Model  European  Parliament  im 
niederländischen Kerkrade am jeweils ersten Novemberwochenende. 

Wenn du Interesse am Debattieren und Diskutieren auf Englisch hast, komm einfach freitags 
in der 7. Stunde beim Debating Club vorbei.

von Karen von Kibedi Varga


